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AUF EIN WORT 

Gott spricht: Siehe ich mache 
alles neu! (Offb. 21, 5) 
Und das ist irgendwie auch 
beängstigend. Wer will schon, 
dass „alles“ neu wird? Ich 
nicht! Zumindest nicht im Hier 
und Jetzt. Deswegen wollte 
ich ja nach meinem Vikariat in 
Bad Sooden-Allendorf auch 
nach Witzenhausen. Ich wollte 
in der Nähe bleiben, wo ich 
nicht wieder ganz von vorne 
anfangen muss. 
Manches war aber doch neu. 
Nur eben nicht „alles“. So ha-
be ich mich gut eingelebt. 

Trotz dieser Erfahrungen 
klingt der Satz „Ich mache al-
les neu!“ immer noch irgend-
wie beängstigend. Zumindest 
wenn man ihn auf das Hier 
und Jetzt bezieht. Aber darauf 
bezieht sich dieser Satz zum 
Glück (?) nicht. Er bezieht sich 
auf die Ewigkeit. Was auch 
immer das genau ist. Der Satz 
bezieht sich auf Gottes neuen 
Himmel und Gottes neue Erde, 
wo es kein Leid, keinen 
Schmerz und keinen Tod mehr 
geben wird. Ich lese diesen 
Vers deshalb auf jeder Beerdi-
gung. Ich habe keinen blassen 
Schimmer, wie der neue Him-
mel und die neue Erde ausse-
hen werden. Es wird ja 
schließlich „Alles! Neu!“ sein. 

Aber die Aussicht, dass es dort 
kein Leid und keine Schmer-
zen gibt und auch keinen Tod, 
gefällt mir.  
Wenn es dort keine Schmer-
zen mehr geben wird, dann 
heißt das doch auch, dass 
man das Alte nicht 
„schmerzlich“ vermissen wird, 
oder? Und eine 
„schmerzhafte“ Phase der Ge-
wöhnung an all das Neue wird 
es dann wohl auch nicht ge-
ben. 
 
Ich freu mich darauf, wenn 
Gott alles neu macht und ich 
es mir anschauen darf. Aber 
das hat vermutlich noch seine 
Zeit. Und bis dahin finden wir 
auch einen gemeinsamen 
Weg, dass das Neue hier auf 
Erden nicht so beängstigend 
wird.  
 
Sie sehen ich halte an dem Alten fest. 
Das Bild ist noch aus Bad Sooden ;) 

 
Ihr Pfarrer Jonas Buja 

ALLES! NEU! 

©Lothar Englisch  
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KIRCHENMUSIK 

In diesem Jahr findet die Mu-

sik bei Kerzenschein in der Mi-

chaelskapelle statt: Am Sams-

tag, 6. Dezember um 19.00 

wird sie musikalisch gestaltet 

von Volko Neitmann (Tenor), 

dem Jugendchor Witzenhau-

sen (Leitung: Kirsten Gund-

lach) und Christopher Weik 

(Orgel). Der Eintritt ist frei, 

Spenden werden erbeten. 

Volko Neitmann ist seit bald 

20 Jahren im nordhessischen 

Witzenhausen-Wendershausen 

zu Hause. Künstlerisch haupt-

sächlich als Opernchorsänger 

in den Opern Richard Wagners 

mit langjähriger Mitwirkung im 

Bayreuther Festspielchor und 

als gefragter Chorgast an den 

großen deutschen Opernbüh-

nen tätig, tritt er aber ebenso 

im Konzertchorbereich und 

solistisch auf, unter anderem 

auch in Witzenhausen bei der 

Aufführung von Beethovens 9. 

Sinfonie und in den vergange-

nen Jahren zu verschiedenen 

Anlässen solistisch zusammen 

mit Christopher Weik. Neben 

seiner künstlerischen Tätigkeit 

unterrichtet er seit Herbst 

2022 an der Rhenanus-Schule 

in Bad Sooden-Allendorf das 

Fach Musik. 

Konzerte im Advent 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 19:30 - 21:30 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ltg: Dietlind Reimer 
Posaunenchor 
Fr, 18:45 Beginn Jungbläserprobe 

Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenensemble 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Singkreis 66+ 
Fr, 11:00 bis 12:00 Uhr,  
Ltg: J. Bechtel u. Theresa Neubauer. 
Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 
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KIRCHENMUSIK 
Freuen Sie sich auf traditionel-

le deutsche Adventslieder und 

adventliche Musik bei Kerzen-

schein und lassen Sie die allzu 

häufige vorweihnachtliche All-

tagshektik für kurze Zeit hin-

ter sich. 

Das große Chorkonzert vor 

Weihnachten widmet sich 

diesmal fast ausschließlich 

dem Komponisten Antonio Vi-

valdi: Am Samstag, 13. De-

zember um 18 Uhr stehen 

sein festliches „Gloria“ sowie 

das Magnificat auf dem Pro-

gramm, ergänzt von zwei ver-

schiedenen Vertonungen des 

„Canto in Prato“ (singen auf 

der Wiese), für jede unserer 

beiden Solistinnen eines. Ab-

gerundet wird das Programm 

durch ein neu aufgefundenes 

Konzert für Oboe, Viola pom-

posa und Streicher sowie dem 

„Gloria“ von Johann Rosen-

müller. 

Es singt die Kantorei der Lieb-

frauenkirche, die Nordhessi-

sche Kantorei, Johanna Neß 

(Sopran), Barbara Buffy (Alt), 

es spielen Birgit Heller-

Meisenburg (Oboe), Christian 

Heller (Viola Pomposa) und 

das Potsdamer Kammeror-

chester, die Leitung hat Chris-

topher Weik. Nicht numme-

rierte Eintrittskarten gibt es 

nur an der Konzertkasse (ab 

17.15) zu 20 € (erm. 13 €). 

Das Gloria von Antonio Vival-

di, komponiert ca. 1715, ge-

hört nach jahrhundertelanger 

Vergessenheit wieder zu sei-

nen bekannten geistlichen 

Werken. Vivaldi zeigt dabei die 

ganze Bandbreite seiner Meis-

terschaft zwischen festlichen, 

erhabenen Ecksätzen und zar-

ten, durchsichtig instrumen-

tierten Solopassagen. Der 

Reichtum der Kontraste und 

musikalischen Mittel scheint 

weit mehr der inneren Logik 

eines großangelegten, mehr-

sätzigen Concerto grosso zu 

folgen als von dem Aufbau 

und Gehalt des Textes inspi-

riert zu sein. Die innere Ge-
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KIRCHENMUSIK 

schlossenheit, die Vivaldi 

durch die motivische Verzah-

nung der Nummern erreicht, 

und das durchgehend hohe 

kompositorische Niveau ma-

chen dieses Gloria zu einer 

der bedeutendsten geistlichen 

Vokalkompositionen des frü-

hen 18. Jahrhunderts. 

Auch Silvester wird wieder 

musiziert: am Mittwoch, 31. 

Dezember 22 Uhr sind diesmal  

Unter dem Motto „gut ge-

stimmt ins neue Jahr“ Valentin 

Hammerl (Trompete), Elena 

Göllner (Sopran) und Maximi-

lian Göllner (Orgel) zu hören. 

Der Eintritt ist frei, Spenden 

zur Deckung der Kosten wer-

den erbeten. 

Mit viel Musik das alte Jahr zu 

verabschieden hat vielerorts 

Tradition: auch die Kirchenge-

meinde Witzenhausen lädt be-

reits seit 2011 am Silvester-

abend in die Liebfrauenkirche 

ein und es erklingen in ver-

schiedenen Besetzungen High-

lights der Musikliteratur aus 

verschiedenen Epochen und 

Genres. So werden beliebte 

Ohrwürmer wie Händels 

„Königin von Saaba“ oder der 

Radetzky-Marsch von Strauß 

erklingen. Musicalsongs und 

Filmmusik werden das Pro-

gramm ergänzen und berei-

chern. Verschiedene Instru-

mental- und Vokalkonstellatio-

nen versprechen dabei ein be-

sonders klangvolles Konzer-

terlebnis. (CW) 

Unser Zweitgutachter hat 

Wort gehalten und innerhalb 

kurzer Zeit den Orgelaus-

schuss sowie den Orgelbauer 

mehrfach befragt. Er hat un-

Aktueller Stand der  

Orgelsanierung 
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sere Orgel besucht, um sich 

unsere Pläne vor Ort erklären 

zu lassen. Nun liegt seit weni-

gen Tagen sein Zweitgutach-

ten dem Landeskirchenamt 

vor. 

Das vorliegende Angebot - 

welches wir gut finden! - be-

trachtet er hinsichtlich der 

Kosten und der Umsetzung für 

realistisch, angemessen und 

gut nachvollziehbar. Aus-

drücklich empfiehlt er uns 

dessen Annahme. Das Vorrü-

cken der Orgel, um Platz für 

die großen Pedalpfeifen zu 

schaffen, aber auch die Ausla-

gerung des Schwellwerks und 

den neuen Spieltisch hält er 

für sinnvoll. Er äußert sich 

auch dazu, welche der ange-

gebenen Optionen er für zwin-

gend oder zumindest für sehr 

zweckdienlich erachtet. Selbst 

die komplette Vereinheitli-

chung der elektrischen Ton-

traktur sei „sehr zu empfeh-

len, wenn finanziell möglich.“ 

Das wäre es, wenn das kleine 

Wunder geschieht, dass uns 

die Landeskirche im Umfang 

von den 200.000 € bedenkt, 

die ursprünglich von uns be-

gründet erwartet wurden. 

In seinem Fazit empfiehlt un-

ser Zweitgutachter der Lan-

deskirche, die bereits im Mai 

beantragten Mittel aus dem 

Orgelfonds freizugeben, so 

dass wir noch in diesem Jahr 

den Auftrag vergeben könn-

ten. 

Jetzt liegt die finale Entschei-

dung beim Landeskirchenmu-

sikdirektor. Wir hoffen sehr, 

dass er zeitnah eine abschlie-

ßende Empfehlung für die 

Freigabe der Mittel ausspricht. 

Wenn es nicht gelingt, noch in 

diesem Jahr zu einer Zusage 

zu kommen, müssten wir un-

ser Finanzierungskonzept und 

damit auch unseren Leistungs-

katalog auf andere Füße stel-

len, da der Orgelfonds ab dem 

kommenden Jahr keine Mittel 

mehr zur Verfügung stellt. 

Nach fast zweieinhalb Jahren 

würde die Planung dann noch 

einmal fast von vorn begin-

nen…. 

Wir benötigen jetzt also ein 

kleines Weihnachtswunder, 

bitte! (Claudia Krabbes) 
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AUS DER WELTKIRCHE 

Ohne Wasser gibt es kein Le-

ben: Wasser, Ernährungssi-

cherheit und eine gesunde 

Entwicklung sind untrennbar 

miteinander verbunden. Was-

ser gehört zum täglichen 

Brot. Es ist ein öffentliches, 

kostbares, aber endliches 

Gut. Selbst hierzulande haben 

uns zunehmende Hitzewellen, 

Dürren und Flutschäden ge-

zeigt, wie verwundbar wir 

sind. Die Länder des Globalen 

Südens, die selbst nur wenig 

zur Verursachung dieser Kri-

sen beigetragen haben, sind 

noch ungleich stärker davon 

betroffen. Dennoch gibt es 

Anlass zur Hoffnung: Unsere 

Partnerorganisationen entwi-

ckeln Zukunftsmodelle, die 

sich für die 

Menschen klug 

an geänderte 

Verhältnisse 

anpassen. Wir 

können sie da-

bei unterstüt-

zen. Lassen Sie 

uns zusammen 

Wege finden, 

eine gute Zu-

kunft für alle zu 

gestalten. 

Bitte unterstützen Sie un-

sere Gemeinde-Aktion zu-

gunsten der 67. Aktion von  

Brot für die Welt! Gemein-

sam können wir viel errei-

chen. 

Spendenkonto:  

EWDE Brot für die Welt, 

IBAN:DE10100610060500500500 

Bank für Kirche und Diakonie  

 

Hier gelangen Sie direkt zur 

Spendenseite: www.brot-fuer

-die-welt.de/spenden 

Kraft zum Leben schöpfen: Gemeinsam für Wasser, 

Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit 

67./68. Aktion Brot für die Welt 

Foto: Ezekiel Ntwiga aus Kenia, © Paul Jeffrey 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

„Hört, der Engel helle Lieder“  

weit in unsre Welt hinein. 

Lasst uns miteinander Weih-

nachten feiern, auf der Wald-

lichtung, in Gemeinschaft, zu 

den Klängen unseres Posau-

nenchores. 

Wir wollen uns reich beschen-

ken lassen und die Tiere des 

Waldes beschenken: Bringt 

Äpfel und Körner mit, so dass 

wir Spuren des Miteinanders 

und der Fürsorge hinterlassen 

können. (KO) 

Waldweihnacht auf dem 

Burgberg 28.12.2025 

Im Zentrum des Gottesdiens-

tes steht ein Text aus dem 

Buch Ester. 

Das Thema lautet: „Eine Frage 

des Vertrauens – Das Gebet 

der Ester“. Im Dialog können 

wir voneinander lernen und 

einander begegnen: 

Corvinushaus: 11.00 Uhr 

Christuskirche: 10.00 Uhr 

Erlöserkirche: 09.00 Uhr 

Oekumenischer Bibel-

sonntag 25.01.2026 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Am Sonntag, 7. Dezember 

(2. Advent) um 20 Uhr  

treffen wir uns in der Micha-

elskapelle mit mehr Zeit als 

sonst, je nach eigenem 

Wunsch bis zu zwei Stunden: 

Eintauchen ins gemeinsame 

Singen, den Atem der Lieder 

spüren, uns tragen lassen 

vom gesungenen Gebet, die 

Seele öffnen für die Lichter, 

der Stille Raum geben im 

Herzen, gemeinsam der Har-

fenmusik lauschen, eine Ker-

ze anzünden für einen 

Wunsch, gesegnet in die neue 

Woche gehen.  

(Leo Petersmann) 

Taizé-Nacht in der  

Michaelskapelle 

Möchten Sie im kommenden 

Jahr Ihr Konfirmationsjubilä-

um mit einem festlichen Got-

tesdienst in der Liebfrauenkir-

che in Witzenhausen und an-

schließendem gemütlichen 

Beisammensein feiern?  

 

Dann können wir Ihnen den 

    So, 6. September 2026 

als Termin für Ihr Jubiläum 

nennen für die Feier der  

 

Goldenen Konfirmation  

des Konfirmandenjahrgangs 

1976, 

Diamantenen Konfirmation 

des Konfirmandenjahrgans 

1966, 

Eisernen Konfirmation des 

Konfirmationsjahrgangs 1961 

und  

Gnadenen Konfirmation  

des Konfirmandenjahrgangs 

1956. 

 

Diese Feier kann aber nur 

durch Ihre Mithilfe gelingen 

und stattfinden. 

Melden Sie sich gern im Ge-

meindebüro zu den Sprech-

zeiten (sh. S. 13), wenn Sie 

ein Konfirmationsjubiläum fei-

ern möchten und uns die ak-

tuellen Adressen der Jubilare 

dazu mitteilen können.  (KF) 

Konfirmationsjubiläen 

2026 in Witzenhausen 
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AKTUELLES 

 

 

 

 

Termine: 
 

an folgenden Montagen 

 08.12.: ab 14.00 Uhr mit  

           gemeinsamen  

           Mittagessen 

 05.01.: ab 15.00 Uhr: 

     mit Sektempfang in‘s 

     neue Jahr 

 19.01.: ab 15.00 Uhr 

 02.02.: ab 15.00 Uhr 

 

Gemeindecafé  

im Corvinushaus 

Liebe Gemeindeglieder, 

bis Weihnachten ist es nicht 

mehr lange hin und wir freu-

en uns, wenn auch in diesem 

Jahr wieder schöne Weih-

nachtsbäume - insgesamt drei 

Stück - unsere Kirchen, Lieb-

frauenkirche und die Bisch-

häuser Kirche schmücken. 

Wer besitzt einen Tannen-

baum (Größe: 2-5 Meter 

hoch) und wäre bereit, ihn 

dafür zu spenden? Ein Team 

aus dem Kirchenvorstand 

wird den Baum bei Ihnen zu 

einem vereinbarten Termin 

„ernten“. 

 

Melden Sie sich bitte telefo-

nisch im Gemeindebüro, 

Tel. 910651. (KF) 

Aufruf Weihnachtsbaum-

spende Liebfrauenkirche 

Ein Gemeindebriefverteilbe-

zirk, der viele Jahre zuverläs-

sig mit unserem Gemeinde-

brief ehrenamtlich versorgt 

wurde, ist nun unbesetzt und 

wir benötigen eine(n) neuen 

Austräger*in ab Ende Januar. 

Der betroffene Bezirk umfasst 

folgende Straßen: 

➢ Berlepschweg 

➢ Carl-Jäger-Weg 

➢ Mündener Str. 1-19A 

Wäre dieses Ehrenamt etwas 

für Sie, um ganz nebenbei, 

während eines Spaziergangs 

fit zu bleiben? Dann melden 

Sie sich im Gemeindebüro 

(Kontakt: S. 13).          (KF) 

Neue(n) Gemeindebrief-

austräger/in gesucht 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 

Pfarramt Witzenhausen II:  
Pfarrer Jonas Buja 
Am Brauhaus 7,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 0157-34383511,  
05542-5953;  
@: jonas.buja@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, 
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

Kirchenvorstand: 

A. Gerstenberg,  
Tel: 0170-8178344 
@: info@gerstenberg-maler.de 

Küsterdienst: 

Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

Gemeindebüro: 

Sekretariat: Katja Fröhlich, 
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
@: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

Kirchenmusik: 

Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher 
Weik, Tel: 05542-5028210 
Mobil: 0163-6175125,  
@: christopher.weik@ekkw.de  

Flötenensemble: Hildegard 
Rams, Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
Dietlind Reimer, 
@: didi-mr@web.de 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinder– u. Jugendchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Singkreis 66+: 
Johanna Bechtel, 
@: johanna.bechtel@t-online.de 
und  

Theresa Neubauer, 
theresa.neubauer@solidaris.me 

Diakonie: 

Büro Walburger Str. 49 a: 
Allgemeine Sozial– und  
Lebensberatung: 
Karin Weinsberg,  
Tel: 05542-911170,  
@: kasl-wiz@diakonie-werra-
meissner.de 

Flüchtlingsberatung:  
S. Zippel,  
Tel: 05542-5029940, 
@: fb@diakonie-werra-
meissner.de 

Kinder– und Jugendarbeit: 

Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 

Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 



14 

UNSERE GOTTESDIENSTE 

Dezember 2025 

Legende Neuseesen (NEU) Wendershausen (WEN) Werleshausen (WER) Witzenhausen (WIZ) 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

Fr. 05.12. 18:00 Uhr WIZ, Lfk DANKE - Gottesdienst zum Tag des Ehrenamtes  

    

So. 07.12. 
2. Advent 

11:00 Uhr UNT Gottesdienst (Lektor Gladen) 

14:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst mit KV-Einf./Verabsch. (Pfr. Buja, Pfrin. 

17:00 Uhr NEU Gottesdienst mit KV-Einf./Verabsch. (Pfrin. Ortmann) 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet  

    

So. 14.12. 
3. Advent 

17:00 Uhr WIZ, Bisch Musikalischer Lichterkirch-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

    

So. 21.12. 
4. Advent 

11:00 Uhr WEN Gottesdienst (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

14:00 Uhr WER Gottesdienst mit KV-Einf./Verabsch. (Pfrin. Ortmann) 

    

Mi. 24.12. 
Heiligabend 

15:00 Uhr UNT Familiengottesdienst m. Krippenspiel (Pfr. Buja) 

15:00 Uhr WIZ, Bisch Familiengottesdienst-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

16:00 Uhr WIZ, Lfk Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfr. Buja) 

17:00 Uhr WER Familiengottesdienst  mit Krippenspiel (Pfrin. Ortmann) 

18:00 Uhr WEN Familiengottesdienst m. Krippenspiel (Pfr. Buja) 

18:00 Uhr WIZ, Lfk Christvesper-Gottesdienst (Pfrin. Waldeck) 

18:30 Uhr NEU Familiengottesdienst  mit Krippenspiel (Pfrin. Ortmann) 

22:00 Uhr WIZ, Lfk Christmette-Gottesdienst (Pfr. Buja) 

Unterrieden (UNT) 

    

Do. 25.12. 
1. Christtag 

17:00 Uhr WIZ, Lfk Kirchspielgottesdienst m. Abendmahl (Pfr. Buja) 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
Dezember 2025 / Januar 2026 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

Fr. 26.12. 
2. Christtag  

09:30 Uhr WIZ, Bisch Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

10:30 Uhr WER Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

11:30 Uhr UNT Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

    

So. 28.12. 
1. So. n.  

Weihnachten 

17:00 Uhr WIZ Waldweihnacht-Gottesdienst auf dem Burgberg— 
Musik: Posaunenchor WIZ (Pfrin. Ortmann) 

    

Mi. 31.12. 
Silvester  

16:00 Uhr UNT Gottesdienst m. Abendmahl (Pfr. Buja) 

16:30 Uhr NEU Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

17:00 Uhr WEN Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 

18:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

    

So, 04.01. 
2. So. n. 

Weihnachten 

09:30 Uhr WEN Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

11:00 Uhr WER Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet  

    

So, 11.01. 
1. So. n.   

Epiphanias  

09:30 Uhr WIZ, Bisch Gottesdienst m. Abendmahl (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst m. Abendmahl (Pfr. Buja) 

    

So. 18..01 
2. So. n. Epi. 

10:00 Uhr WEN Kirchspiel-Gottesdienst (Pfr. Buja) 

    

09.30 Uhr NEU Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 
So. 25.01. 
3. So. n.   

Epiphanias  
11:00 Uhr WIZ, Corv Ökum. Gottesdienst m. Predigertausch (Pfrin. Ortmann) 

17:00 Uhr UNT Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 



16 

INFORMATIONEN/DANK 

Wir bedanken uns sehr herz-

lich für Ihre Spenden: 

Eigene Gemeinde:  

1x100, 1x30, 1x10 € 

Kirche Bischhausen:  

1x100, 1x50 € 

Orgelsanierung Liebfrauen-

kirche: 1x100 € 

Jungbläserarbeit: 1x300 € 

Kinder– u. Jugendarbeit: 

1x180 € 

BfdW: 3x25 € 

 

Umbau Corvinushaus: 

1x200, 1x100 € 

Spendenziel: 110.000 € 

Gesamtspenden  

bisher: 93.489,58 € 

Spendendank 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-7 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 0151-27028904,  

            stabik@t-online.de 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 
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OEKUMENISCHES KINDERHAUS 

Die vergangenen Wochen wa-
ren für das oekumenische 
Kinderhaus sehr bewegend. 
Der Erhalt der Schulkinderbe-
treuung stand auf der Kippe, 
und viele Menschen haben 
sich mit großem Engagement 
dafür eingesetzt. Mein erster 
Dank gilt daher allen, die sich 
für den Fortbestand des Hor-
tes stark gemacht haben. Ein 
besonderer Dank geht an die 
Gemeinschaft für Witzenhau-
sen und an alle Eltern, die mit 
ihrer Unterstützung – nicht 
zuletzt durch die beeindru-
ckende Unterschriftenaktion 
mit über 800 Stimmen – ein 
klares Zeichen gegen den Ab-
bau von Sozialleistungen ge-
setzt haben. 
 
Nun beginnt für mich ein neu-
er Abschnitt: Ich übernehme 
die Leitung der katholischen 
Kindertagesstätte in Gerbers-
hausen. Auf diese Aufgabe 
freue ich mich sehr. Gleich-
zeitig blicke ich dankbar zu-
rück auf 14 erfüllte Jahre als 
Leiter der Schulkinderbetreu-
ung im oekumenischen Kin-
derhaus. 
 
Es war eine gute Zeit – ge-
prägt von vielen Begegnun-
gen mit Kindern, die Tag für 
Tag den Hort besucht haben. 
Zahlreiche gemeinsame Ge-
schichten bleiben mir in Erin-
nerung: fröhliche Spiele, das 

Meistern 
von Haus-
aufgaben, 
kreative 
Projekte 
und span-
nende 
Ausflüge. 
Ebenso 
wichtig 
waren die 
vielen 
wertvollen 
Gespräche 
mit Eltern und das vertrau-
ensvolle Miteinander im Erzie-
herteam. Mein Dank gilt allen 
Kolleginnen und Kollegen so-
wie den Mitarbeitenden des 
Kinderhauses, die gemeinsam 
mit mir für eine verlässliche 
Nachmittags- und Ferienbe-
treuung gesorgt haben. 
Auch den Trägern – der ka-
tholischen und evangelischen 
Kirche – möchte ich herzlich 
danken. Ihre Unterstützung 
hat meine Arbeit stets beglei-
tet. Besonders schön waren 
die gemeinsamen Gottes-
dienste in der Liebfrauen- und 
Erlöserkirche sowie die jährli-
chen Feste, die Haupt- und 
Ehrenamtliche zusammenge-
führt haben. Für mich war das 
ein starkes Zeichen gelebter 
Ökumene. 
Ökumene und eine junge,  
lebendige Kirche – das ist für 
mich ein hoffnungsvolles Zu-
kunftsbild. Ich sage von  
Herzen Danke, dass ich ein 
Stück dieses Weges mitgehen 
durfte. (Markus Gudat) 

Abschied nach 14 Jahren: 

Dank und Blick nach vorn 

Foto: S. Vogelei 
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FRAUENARBEIT KIRCHENKREIS WM 

Der Oasentag in Witzenhausen 

am 18.10.2025, veranstaltet 

durch die Frauenarbeit im Ev. 

Kirchenkreis Werra-Meißner, 

war ein voller Erfolg! 19 be-

geisterte Frauen fanden sich 

ein, um gemeinsam mit An-

drea Wöllenstein (Referentin 

und Pfarrerin) einen entspann-

ten und mit Impulsen gespick-

ten Tag in Witzenhausen zu 

erleben. Beim Ankommen im 

Corvinushaus wartete bereits 

ein Willkommenskaffee und 

schnell kam man miteinander 

ins Gespräch. Die darauffol-

genden Einheiten mit Meditati-

on, Tanz und Körperwahrneh-

mung, angeleitet von Frau 

Wöllenstein, war für alle eine 

inspirierende Beschäftigung. 

Dann ging es nach draußen! 

Ausgehend von einer Bibel-

stelle suchten die Teilnehme-

rinnen für sich Heilige Orte in 

der Natur bei besten sonnigen 

Herbstwetter. Im Stadtpark 

konnten die Frauen innehalten 

und durch Lauschen, Fühlen 

und Hören die Natur mit allen 

Sinnen erleben und Eindrücke 

sammeln. Bei einem schmack-

haften gemeinsamen Imbiss 

im Café Ringelnatz stärkten 

sich die Teilnehmerinnen für 

den Nachmittag. Danach leite-

te Frau Wöllenstein eine medi-

tative Entspannungsreise 

durch den Körper an. Der per-

sönliche Austausch über das 

Erlebte und das gemeinsam 

Kaffeetrin-

ken gaben 

den Frauen 

Gelegenheit 

sich näher 

kennenzu-

lernen und 

die Gemein-

schaft zu 

pflegen 

"Wir sind 

ganz erfüllt 

von den Eindrücken und ge-

hen gestärkt an Leib und See-

le in unseren Alltag nach Hau-

se" so eine Teilnehmerin. Der 

Oasentag für Frauen sollte ein 

Urlaub vom Alltag sein. Das ist 

gelungen. Die teilnehmenden 

Frauen gingen bestens erholt 

nach Hause und gaben positi-

ve Rückmeldungen an die Re-

ferentin und die Veranstalte-

rinnen, Fr. Bürkert und Fr. 

Behringer. Aus so vieler positi-

ver Energie kann sicherlich 

noch manche Veranstaltung in 

der ev. Frauenarbeit entste-

hen. 

(C. Behringer) 

Rückblick Oasentag  

für Frauen 

Foto: Behringer 



19 

KINDERGARTEN WERLESHAUSEN 

In den letzten Wochen drehte 

sich bei uns in der Kita alles 

rund um den Apfel. Gemein-

sam mit dem Förderverein 

(welcher die Idee hatte), den 

Eltern und natürlich den Kin-

dern, haben wir 

auf dem Kitagelän-

de unsere reifen 

Äpfel geerntet – 

direkt vom Baum 

in die kleinen und 

großen Hände. 

 

 

Die reiche Ernte 

wurde anschlie-

ßend von vielen 

fleißigen HelferIn-

nen zu Marmelade, 

Gelee und Saft verarbeitet. 

Die Kinder gestalteten mit Ap-

feldruck kleine Jutebeutel wel-

che eine schöne Erinnerung 

für das Projekt sind. 

Die selbstgemachten Köstlich-

keiten werden gegen eine 

Spende im Kindergarten Wer-

leshausen angeboten – der 

Erlös kommt natürlich wieder 

den Kindern unserer Kita zu-

gute. 

Als krönender Abschluss fand 

unser Apfelfest statt. Bei herr-

lichem Herbstwetter gab es an 

verschiedenen Stationen viel 

zu entdecken und zu erleben: 

Einen Apfelparcours, Apfelrin-

ge vom Lagerfeuer, kleine 

Überraschungen und natürlich 

viele fröhliche Gesichter. 

 

 

 

 

Nochmal ein herzliches Dan-

keschön an alle Beteiligten für 

diese gelungene Aktion! Ge-

meinsam haben wir gezeigt, 

wie viel Freude es macht, Na-

tur, Gemeinschaft und Kreati-

vität miteinander zu verbin-

den. 

 

Kita-Team Sonnenschein 

Text & Bild: Isabel Eichenberg 

Gemeinsam stark –  

unsere Apfelaktion  

in der Kita 
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HAUS SALEM 

Am 09.10.2025 fand in unse-

rem Haus ein besonderer Ap-

fel-Tag statt. Gemeinsam mit 

den Bewohnerinnen und Be-

wohnern wurde fleißig ge-

schält, geschnitten und ge-

rührt.  

Mit viel Freude entstanden da-

bei leckeres Apfelmus und 

knusprige Apfelwaffeln , die 

allen wunderbar schmeckten . 

Neben dem gemeinsamen Ko-

chen und Backen gab es auch 

allerlei Wissenswertes rund 

um den Apfel zu entdecken. 

Gemeinsam wurde über ver-

schiedene Apfelsorten, alte 

Bräuche und die Bedeutung 

des Apfels im Herbst gespro-

chen. Der Tag war geprägt 

von Lachen, angeregten Ge-

sprächen und dem Duft fri-

scher Äpfel – ein schöner 

herbstlicher Moment des Mit-

einanders, der allen in guter 

Erinnerung bleibt.  

 

Im September und Oktober 

besuchten uns die beiden Ku-

schelponys und was sollen wir 

sagen: Es wurde ganz viel ge-

lächelt, gestreichelt und gefüt-

tert  

 

Solche Momente zeigen immer 

wieder, wie viel Freude Tiere 

schenken können!  

 

(Fotos: Schmidt) 

 

 

Wir wünschen allen eine be-

sinnliche Adventszeit, Frohe 

Weihnachten und ein  

gesundes neues Jahr! 

 

Ihr Team vom Haus Salem 

Apfeltag im Haus Salem– 

Rund um den Apfel  

Axel und Gimbly waren 

wieder unterwegs!  
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„Geschafft!“ – das ging mir 

am diesem sonnigen Septem-

berabend durch den Kopf. Ein 

langer Tag voller getaner Ar-

beit lag da hinter mir. Und 

nicht nur hinter mir, denn ich 

verbrachte ihn mit rund 20 

anderen engagierten Gemein-

degliedern, die sich vom ge-

meinsamen Vorhaben Ora et 

Labora – Arbeiten und Beten 

angezogen fühlten. 

Da ist richtig was rumgekom-

men. Im Corvinushaus wurden 

Stühle geleimt, die Küche auf-

geräumt, die Begrünung ge-

stutzt, Noten sortiert und Vor-

hänge repariert; für den Saal 

wurde ein neues Beleuch-

tungskonzept ausgearbeitet; 

ein ganzer Kellerraum wurde 

entrümpelt und so der Nut-

zung durch die Nachbar-

schaftsküche urbar gemacht; 

die Bierzeltgarnituren sind nun 

zugänglicher gelagert und die 

Garage freier. Dazu wurde die 

Michaelskapelle grundgerei-

nigt.  

Ja, vieles ist erneuert worden, 

einiges neu entstanden. All 

das war nur möglich, weil wir 

auch unsere Leiber erhalten 

konnten: ein stärkendes Mit-

tagessen und eine stetige Ge-

tränkeversorgung waren die 

Grundlage für das Arbeitspen-

sum. Die mit der Verköstigung 

verbundene Sorgearbeit bildet 

das Fundament, auf der wir 

uns um unsere Kirche küm-

mern können.  

Doch welchen Platz fand das 

ora, das Beten, an diesem Tag 

des füreinander Sorgens und 

miteinander Arbeitens? Gebe-

tet wurde weniger, schien es 

doch neben all dem sinnstif-

tenden Tun kaum nötig. Ob 

das beim nächsten Mal anders 

wird? 

Ein herzlicher Dank ergeht an 

alle, die an diesem Tag auch 

des Öfteren dachten: 

„Geschafft!“ 

(Simon Barthmuß) 

Rückblick Ora & Labora 

Ein geschaffter Pfarrer Buja  
(Foto: S. Barthmuß) 
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JUGENDARBEIT 

Warum ging das Huhn über 
die Straße? Weil dort Kinderbi-
beltage stattfanden! Aber fan-
gen wir vorn an:  
In der ersten Herbstferienwo-
che drehte sich im Corvinus-
haus alles um das Thema 
Schöpfung. Mit einem zehn-
köpfigen Team, bestehend aus 
fünf Erwachsenen und fünf en-
gagierten Jugendlichen, erleb-
ten die Kinder vier spannende 
Tage voller Kreativität und 
Abenteuer. 

Ein besonderes Highlight war 
die Kooperation mit dem NA-
BU: Gemeinsam mit den Fach-
leuten bauten die Kinder pro-
fessionelle Futterhäuser für 
die heimischen Vögel und er-
fuhren etwas über die Arten-
vielfalt im eigenen Garten. So 
konnten die Teilnehmenden 
nicht nur ihr handwerkliches 
Geschick beweisen, sondern 
auch ganz praktisch lernen, 
wie sie die Schöpfung in ihrer 
direkten Umgebung schützen 
und unterstützen können.  
Für das wohl größte Schmun-

zeln sorgte der tierische Be-
such am letzten Tag: Ein aus-
gebüxtes Huhn fand sich in 
unserem Innenhof wieder und 
konnte prompt von der Werk-
aktion profitieren. Kurz ent-
schlossen wurde das verirrte 
Tier ins Grüne gebracht und 
bis zur Abholung von den Kin-
dern betreut. Ein Beweis da-
für, dass die Schöpfung 
manchmal direkt vor der Tür 
steht und unsere Hilfe 
braucht! 

Absolute Renner waren die 
Aktionen Verstecken in der 
Kirche und der spannende 
Aufstieg auf den Kirchturm, 
von wo aus die Kinder ihr Zu-
hause einmal aus einer ganz 
neuen Perspektive sehen 
konnten. 

Wir danken unserem fantasti-
schen Team und allen, die die-
se KiBiTa zu einem tollen Er-
lebnis gemacht haben. Es war 
eine bereichernde Zeit, in der 
wir die Vielfalt und Schönheit 
der uns anvertrauten Schöp-
fung hautnah erlebt haben! 

(Jenny Grandt) 

Rückblick Kinderbibelta-

ge in Witzenhausen 

© Jenny Grandt, 2025 

© Jenny Grandt, 2025 
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Gewählt wurden in Werleshausen: Ann-Katrin Bringmann,  
Petra Heckmann, Renate Kleinert & Martina Sievers. 
Berufen wurden: Claus Schmitt und Sigrid Quentin 

Gewählt wurden in Neuseesen: Ute Jantzen-Franke, Nora 
Quentin, Gabriele Franke—Müller & Carolin Gerbl-Sengstock 
Berufen wurden: Karl-Ernst Küstner-Wetekam & Susanne  
         Rühling-Ngassa 

Foto: Michael Liebmann 

Foto: Kerstin Ortmann 
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AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

Gewählt wurden in Witzenhausen: Simon Barthmuß,  
Pascal Dankenbrink, Stefan Elkenhans,  
Dr. Gardis Gräfin von Gersdorff, Andreas Gerstenberg,  
Katharina Kraft, Ralf Oppermann, Andreas Stabik. 
Berufen wurden:  
Antje Bläsing, Corinna Heidrich & Claudia Seegers 

In den Kirchenvorstand Unterrieden wurden 

gewählt und berufen: Karsten Funda, Kers-

tin Grunewald, Nadine Heinemann-

Edelhofer, Wiebke Laub, Julia Schaub, Julia 

Selig & Simone Wagner. 

 

 
Bild links: Jonas Buja,  

Taufschale Unterrieden 

In den Kirchenvorstand Wendershausen 

wurden gewählt und berufen: Claudia Eis-

feld, Annette Mausolf, Sophia Mausolf,  

Sabine Rode, Manuela Sander & Daniel 

Wolf. 
Bild rechts: Kirchenvorstand Wendershausen,  

Kirche Wendershausen 

Foto: Frieder Brack 
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FREUD UND LEID/IMPRESSUM 

12.10. Bryan Pötzsch 

12.10. Eleyna Pötzsch 

12.10. Mia Jasmin Pötzsch 

25.10. Liano Homeyer 

25.09. Gertrud  

          Schwarz 

02.10. Heinrich Herwig 

07.10. Inge Merten 

09.10. Erna Burhenne 

18.10. Ida Schlarbaum  

          (in Unterrieden) 

25.10. Gerhard Meder  

          (in Werleshausen) 

27.10. Elisabeth Franz 

27.10. Folkhart Linßner  

          (in Gertenbach) 

30.10. Margarete Heuer 

31.10. Friedhelm Goldmann 

          (in Hundelshausen) 

01.11. Herta Geißler 

           (in Hilgershausen) 

06.11. Frank Faßhauer 

Beerdigungen 

Taufen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Unterrieden,  
Wendershausen, Werleshausen, Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Jonas Buja (JB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck:  jeweilige Kirchengemeinde + Spendenzweck 

Neuseesen: KG NEUS, Werleshausen: KG WERL 

Unterrieden: KG UNT, Wendershausen: KG WEND 

Witzenhausen: KG WIZ 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Verabschiedung Pfarrer Frieder Brack, 28.09.2025 (Foto: Joachim Meister) 

Oasentag für Frauen in Witzenhausen, 18.10.2025 (Foto: Ch. Behringer) 

Wahlvorstand KV-Wahl 26.10.2025: DANKE tolles Team! (Foto: Gerstenberg) 


